
DIE LINKE. Sachsen 

1. Tagung des 15. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A.   Leitantrag an die 1. Tagung des 15. Landesparteitages 

A.1. Fortschritt und Zusammenhalt.  

Unser Programm für das solidarische Sachsen. 

ÄA.1.74. Änderungsantrag zu A.1. 

Einreicher*in: Delegation der linksjugend ['solid] Sachsen  

 

Der Parteitag möge beschließen: 

 

Füge eine Fußnote an der ersten Stelle ein, an der ein Genderstar auftaucht und gebe dieser 

folgenden Text:  

„Sprache hat einen großen Einfluss auf unsere Wahrnehmung und unser Denken und formt 

auf diesem Weg die gesellschaftlichen Verhältnisse mit. Uns ist es wichtig, Personen aller 

denkbaren Geschlechter gleichberechtigt anzusprechen und patriarchal geprägte 

Sprachmuster auszuhebeln. Insbesondere ist es unser Anliegen, Menschen mit 

einzubeziehen, die sich nicht in ein binäres Geschlechtersystem (sprich: männlich/weiblich) 

einordnen können oder wollen. Wir benutzen den Gender-Star (Teilnehmer*innen, 

Zuschauer*innen) oder im Plural entsprechende Partizipien (Teilnehmende, Zuschauende), um 

Personenbezeichnungen geschlechtergerecht zu formulieren. Wir benutzen ein Sternchen 

hinter einem Wort, um hervorzuheben, dass ausdrücklich mehr Identitäten angesprochen 

werden sollen, als es der bloße Anschein vermuten lassen würde (z. B. Frauen*, wenn genau 

genommen FLTIQ-Personen (Frauen, Lesben, Trans, Inter, Queer) angesprochen werden 

sollen.“ 

 

Begründung: 

Geschlechtergerechte Sprache ist ein richtiges und wichtiges Anliegen, nur vermutlich leider 

nicht für alle Menschen die dieses Programm lesen so selbstverständlich wie für uns - daher 

ist eine kleine Erklärung zu Beginn vermutlich ganz nett, um Irritationen zu vermeiden. 

 

 

 

 


